
Jetzt schlägt ihnen wieder die Stunde  

Obernkirchen (rnk). Wenn die Bürger der Bergstadt wissen wollen, was ihnen die Stunde geschlagen 
hat, dann können sie seit gestern wieder den Blick auf den Kirchturm werfen.  

 

Dort hängt, wenn auch noch ein bisschen verdeckt durch das Gerüst, das neue Ziffernblatt der 
Turmuhr. Knapp 4000 Euro hat das blaue Stück mit den goldenen Ziffern gekostet. Finanziert wurde 
es durch einen Teil des freiwilligen Kirchgeldes, durch den Erlös des Sommerfestes und mit Hilfe einer 
Spende der Sparkasse in Höhe von 1000 Euro. Natürlich hätte der Kirchenvorstand gerne das alte 
Ziffernblatt restaurieren lassen, doch bei dem hatte der Zahn der Zeit sogar an den Aufhängungen 
schwere Schäden hinterlassen. Das neue Blatt, da sind sich aber alle sicher, wird Jahrzehnte halten – 
mindestens. Ein Wermutstropfen: Das Gerüst wird bis zum kommenden Wochenende, wenn 
Museumsfest gefeiert wird, nicht verschwunden sein – die Dachdecker sind noch nicht fertig. Foto: rnk  
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